
JamB Wiesbaden
EVIM Jugendhilfe

Besonderheiten des Angebots
JamB Wiesbaden ist eine intensivpädagogische 
Maßnahme mit dem Ziel, den Verbleib der  
Jugendlichen im elterlichen Umfeld zu sichern.

Im Rahmen einer dreimonatigen Sondierungs-
phase werden Ziele definiert, welche sich an der 
Lebenswirklichkeit der Klienten orientieren sollen, 
um individuelle Bedürfnisse und Grenzen im  
pädagogischem Handeln zu berücksichtigen.  
Das Projekt zeichnet sich durch intensive Elter-
narbeit, einer Rufbereitschaft an 365 Tagen im 
Jahr zur Krisenintervention und einer umfang-
reichen Netzwerkarbeit aus.

Im Rahmen aufsuchender Arbeit werden hierbei 
individuelle pädagogische Inhalte, ggf. auch ohne 
die Kooperation des Jugendlichen, durchgesetzt. 
So sollen delinquentes Verhalten reduziert und 
das Familiensystem stabilisiert werden.

EVIM Jugendhilfe
Träger der EVIM Jugendhilfe ist der Evangelische 
Verein für Innere Mission in Nassau. Die EVIM 
Jugendhilfe ist eine dezentrale Jugendhilfeeinrich-
tung mit differenziertem Angebot und bietet über 
700 Kindern, Jugendlichen und Eltern Hilfen nach 
dem SGB VIII, § 27ff, an. Es handelt sich hierbei 
um stationäre, teilstationäre, ambulante und flexi-
ble Angebote mit verschiedenen Ausformungen.
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Jugendliche in ambulanter mobiler Betreuung



Leistungsart
Ambulantes Betreuungsangebot im Rahmen der 
Erziehungshilfe nach § 27 i.V.m. §§ 34, 35, 35a 
und §41 SGB VIII.

Zielgruppe
Kinder und Jugendliche zwischen 12 und 
18 Jahren:
• die zu Hause leben und deren Verbleib zu

Hause aufgrund von Verhaltensauffälligkeiten
gefährdet ist

• deren Grundversorgung durch die Familie
gewährleistet ist

• denen es schwerfällt, sich an verbindliche
Regeln zu halten

• deren Eltern mit der Erziehungsleistung
überfordert sind

Grundsätze der Arbeit
• Das Problem soll nicht im Mittelpunkt der Arbeit 

stehen, Fokus auf individuellen Lösungs-
ansätzen

• JamB arbeitet mit unterschiedlichen Methoden 
und Handlungsansätzen (u. a.  Ansätze der 
neuen Autorität, systemische Methoden, 
Erlebnispädagogik) und orientiert sich hierbei 
am Bedarf des Jugendlichen

• Vermittlung von Verantwortungsbewusstsein für 
das eigene Handeln, besonders im Rahmen der 
Selbst- und Fremdwahrnehmung

• Der Jugendliche steht im Mittelpunkt

Hauptziel der Arbeit
• Verbleib des Jugendlichen in der Familie und

Schule/ Beruf
• Integration in das soziale Umfeld
• Weitere Ziele orientieren sich an der

Lebenswelt des Jugendlichen und der Familie

Wichtige Voraussetzung:
Erziehungsberechtigte müssen zur Mitarbeit bereit 
sein!


